


DIAK. Akad Hannover

2609-049KA Manuelle Medizin bei Kindern - Kinderkurs A

Kursnr.: 2609-049KA

Beginn Samstag, 19.09.2026, 09:00 Uhr

Dauer 2 Tage, 18 UE

Kursort Raum 01; 2. OG; DIAKOVERE Akademie Hauptgebäude

Gebühr 500,00 € / ÄMKA-Mitglieder: 450,00 €

Informationen

Zielgruppe: Zur Kursteilnahme sind nur approbierte ÄrztInnen mit abgeschlossener Weiterbildung in
Manuelle Medizin bei einer von der ÄMKA anerkannten Schule [Deutsche Gesellschaft für Manuelle
Medizin (DGMM) mit den Mitgliedern MWE, ÄMM und DGMSM, Schweizerische Ärztegesellschaft
für Manuelle Medizin (SAMM) und Österreichische Ärztegesellschaft für Manuelle Medizin und
konservative Orthopädie (ÖÄMM)] zugelassen. Die Qualifikationen müssen bei der Kursanmeldung
schriftlich nachgewiesen werden.

Voraussetzung: Atlastherapie 1. Approbierte/r ÄrztInnen mit abgeschlossener Weiterbildung in
Manuelle Medizin bei einer von der ÄMKA anerkannten Schule (DGMM, SAMM und ÖÄMM).

Bitte mitbringen: Barcode-Etikett

Inhalte/Lernziele

Die manualmedizinische Behandlung bei Kindern entwickelte sich aus den Erfahrungen mit
erwachsenen Patienten, deren physische und psychische Voraussetzungen mit denen des Kindes
nicht vergleichbar sind. Es lassen sich daher die klassischen manualmedizinischen
Behandlungstechniken nicht ohne weiteres auf Kinder übertragen, auch wenn Kind und
Erwachsener vergleichbaren anatomischen und neurophysiologischen Gesetzmäßigkeiten
unterliegen.
Die diagnostische und therapeutische Vorgehensweise bei Kindern erfordert eine sorgsame
Anpassung an Alter und Entwicklungsstand. So unterscheidet sich beispielsweise die
neurophysiologische und funktionsdiagnostische Beurteilung eines Säuglings und auch dessen
Behandlung grundlegend von der des Vorschulkindes oder Schulkindes.

In den Kursen zur Manuellen Medizin bei Kindern werden folgende Kenntnisse vermittelt:
1. altersbezogene neurophysiologische Entwicklungsstände und deren pathologische
Abweichungen
2. altersphysiologische Merkmale und Normvarianten des Bewegungssystems und deren
pathologischen Abweichungen
3. Differenzierungskompetenz bei der Frage „zentrales Geschehen oder periphere Dysfunktion?“
4. Anwendung „atraumatischer“ Behandlungstechniken: chirotherapeutische Griffe, die dem Kind
angepasst sind, sowie verschiedene Weichteiltechniken, Einbindung der Atlastherapie nach Arlen in
die Behandlung
5. Behandlungskonzepte am praktischen Beispiel (Patientenvorstellung)

Inhalt Kinderkurs A:
- Untersuchung der Schlüsselregionen
- Meilensteine Säuglinge mit Handentwicklung
- Strukturierte Untersuchung für Säuglinge
- Kinästhetische Elternanleitung
- Reflexe und Reaktionen im Säuglingsalter
- Sensomotorischer Regelkreis
- Untersuchung und Behandlung des Sacroiliacalgelenkes

Die Kurse in Atlastherapie und Manueller Medizin bei Kindern in Hannover werden in Kooperation
mit der Ärztegesellschaft für Manuelle Kinderbehandlung und Atlastherapie durchgeführt. Weitere
Infos auch unter Ärztegesellschaft für Manuelle Kinderbehandlung und Atlastherapie e.V. (ÄMKA)

Hinweis:

Die Atlastherapiekurse sollten vor Beginn der Kinderkurse abgeschlossen sein oder können
alternativ parallel zu den Kinderkursen absolviert werden. Sie umfassen in den Kinderkursen A und
B die ersten beiden Tage der Kursdauer. Für bereits ausgebildete Atlastherapeuten/-therapeutinnen
verkürzt sich die Kursdauer für die Kinderkurse A und B entsprechend.
Die Diagnostikkurse A+B sind Voraussetzung für die Teilnahme an den Therapiekursen C+D.

Die ermäßigten Preise (*) gelten nur für ÄMKA-Mitglieder.

Termine

https://aemka-online.de


Datum Uhrzeit Ort



19.09.2026 09:00 - 18:00 Uhr Raum 01; 2. OG; DIAKOVERE Akademie Hauptgebäude

20.09.2026 09:00 - 16:00 Uhr Raum 01; 2. OG; DIAKOVERE Akademie Hauptgebäude

zur Kursdetail-Seite
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